
DIE PRAKTISCHE FRAGE

Genug Zeit für Patienten - wofür
nützen Ärzte ihre Arbeitszeit?

DIE ARBEITSBELASTUNG nie-
dergelassener Mediziner und
Medizinerinnen ist in meinen
Klientengesprächen ein sehr
häufig wiederkehrendes The-
ma. Die Intensität hängt da-
bei sehr stark von den einzel-

É nenLebenskonzeptenundå den regionalen Bedingungen
Mag, lris Kraft-Kinz ab. Relativwenig Zusammen-
MEDpIøn 1120Wíen, hänge konnte ich dabei bei
Tel.01/817 53 50-260, meinen persönlichen Beo-
www.medplan.at, bachtungen zwischen Ar-
Fragen&Anregungen: beitszeitundFachrichtungen
prØcß@aerztemagazin ¿¿ feststellen. Eine repräsenta-

tivere Aussage trifft dazu eine
deutsche Studie des Zentralinstituts für die kas-
senärztliche Versorgung (Zi), bei der 5.000 Praxen
von Vertragsärzten und Vertragspsychotherapeuten
über ihre zeitliche Auslastung befragt wurden.
So liegt die Durchschnittsarbeitszeit eines deut-
schen niedergelassen Arztes pro Woche im Schnitt
bei 51,5 Stunden. Inhaber von Stadtpraxen weisen
dabei mit durchschnittlich 50,6 Wochenstunden eine
etwas geringere.Arbeitszeit auf als die Kollegen mit
einer Niederlassung auf dem Land (51,8 Wochen-
stunden) oder im Umland (52,2 Wochenstunden).
Vergleicht man die unterschiedlichen Facharztbe-
reiche miteinander, so zeigt sich, dass im internis-
tischen Fach die meisten Wochenstunden (58,1) an-
fallen. Deutlich geringere Angaben machten Anäs-
thesisten, Augenàrzte, D ermatologen, G¡rnäkologen
und HNO-Ärzte, die eine durchschnittliche Wochen-
arbeitszeil. von 49,I Stunden nannten. Über diesem
Schnitt liegt auch der ,,hausärztliche Bereich' (Allge-
meinmedizinerlnnen) mit 52,9 Stunden.
WIE VlEt FÜR PATIENTEN? 70 Prozent der Wochenstun-
den verbringen Praxischefs mit Patienten. Durch-
schnittlich sind das 36,3 Wochenstunden. Die verblei-
benden 15,2 Wochenstunden werden für Falldoku-
mentation ( 7,7 Wochenstunden), aber auch flir das
Praxismanagement (4,1 Stunden), für Fortbildungen
(2,5 Stunden) und Notfalleins dttze (0,9 Stunden) ge-

nutzt. Ich freue mich darauf, einmal eine vergleich-
bare Auswertung für Österreich zu lesen.


